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THURGAUER 

KLEINTIERZÜCHTER- 

VERBAND 
 

Kurz-Protokoll der POK 

 

Bitte in der nächsten „Tierwelt“ veröffentlichen. 

 

 

Thurgauer Kleintierzüchter-Verband (TKZV): 

 

Kurzprotokoll der kantonalen Präsidenten- und Obmännerkonferenz, 23.01 2015, Landgasthof 

Löwen, Sulgen. 

 

TKZV-Präsident Marcel Varga begrüsst, alle Ehrenmitglieder, Delegierte und Gäste. Gemäss 

Präsenzliste sind 48 Personen anwesend, 16 Mitglieder haben sich entschuldigt. 

 

Die den Sektionen und Ehrenmitgliedern zugestellte Traktandenliste wird genehmigt. Infolge 

Informatik-Probleme konnte die Publikation in der „Tierwelt“ nicht erfolgen, wofür sich der 

Präsident entschuldigt. 

 

Als Stimmenzähler wird Herbert Keller, 9214 Kradolf-Schönenberg vorgeschlagen und 

gewählt. Es werden nur Konsultativabstimmungen durchgeführt. 

 

Das Protokoll der letzten POK wurde in der Tierwelt Nr. 06/2014 veröffentlicht. Es sind keine 

Einsprachen eingegangen und somit gilt es als genehmigt. 

 

Die Vorbereitungen zur Kant. Delegiertenversammlung vom 21.03.2015 in Gottlieben unter 

der Leitung von Hansruedi Gschwend, KTZV Tägerwilen, laufen. Die Versammlungslokale 

im Rest. Drachenburg sind reserviert. 

 

Ablauf: 14.00 Uhr  Beginn der Abteilungsversammlungen 

  ca. 15.00 Uhr  Beginn Apéro 

  15.30 Uhr  Imbiss 

  16.30 Uhr  Beginn Hauptversammlung 

 

Auf dem Areal der Zuckerfabrik Frauenfeld findet vom 26.-29.03.2015 die Thurgauer 

Frühjahrsmesse statt. Nach dem erfolgreichen Auftritt letztes Jahr wurde der TKZV erneut 

angefragt, die Ausstellung mit Kleintieren zu bereichern. Die Fläche vom letzten Jahr steht 

uns erneut zur Verfügung. Mit einem professionellen Gärtner muss noch Kontakt 

aufgenommen werden. Die Fellnähgruppen präsentieren ihre Produkte. Ein Infostand mit 

Unterlagen über Kleintiere Schweiz sowie der Thurg. Sektionen ergänzen die Ausstellung. 

Kleintiere Frauenfeld und der OV Münchwilen werden den Vorstand unterstützen. OK-

Präsident ist René Ehrbar. 

 

Jung- und Neuzüchter-Betreuerin Daniela Scherrer wird ein vielseitiges und interessantes 

Jahresprogramm zusammenstellen. Die Unterlagen werden jeweils verschickt und auf der 

Homepage aufgeschaltet. Die Jugendlichen werden auch in Frauenfeld ihre Tiere vorstellen. 

 

Peter Ehrbar, Kaninchenobmann, weist auf den neuen Kaninchenstandard hin und bittet die 

Vereine, ihre Ausstellungsdaten zu melden. 



2 

POK 230115 

 

Gemäss Abteilungsobfrau Geflügel, Helene Debrunner, findet am 18.04.2015 wiederum ein 

Geflügel-Fleischverwertungs- und Kochkurs in Alterswilen statt. 

 

Laut Taubenobmann Hansruedi Gschwend läuft im TTV alles hervorragend. 

 

Ursula Tobler, Präsidentin Fellnähgruppen, gibt bekannt, dass die Jugendfellnähgruppe 

Amriswil per 31.12.2014 aufgelöst wurde. Die Bewertung der Fell- und Angorawollprodukte 

findet noch nicht überall Anklang. 

 

Anträge sind keine eingegangen. 

 

Kantonalsekretärin Erika Brechbühler hat zur DV ihren Rücktritt eingereicht. Gesucht wird 

ein/e geeignete/r Nachfolger/in. 

 

Innerhalb der Statutenrevision muss an der Kant. Delegiertenversammlung 2015 noch über 

den Artikel betr. Stimmrecht befunden werden. Wenn dieser die Zustimmung findet, werden 

an der POK 2016 überarbeitete Reglemente, speziell das Entschädigungsreglement, den 

Delegierten unterbreitet.  

 

Meldungen für die Verdiensturkunde sind an den Kantonalpräsidenten zu senden. 

 

Verstorbene Mitglieder sollten bis 14.03.2015 an den TKZV-Präsident gemeldet werden. 

 

Mutationen in den Vorständen der Vereine an Peter Ehrbar melden, damit die Homepage 

aktuell bleibt. 

 

Die kontrovers geführte Diskussion zum neuen Kaninchenstandard wiederspiegelt die 

Meinung in der Züchterwelt zum neuen Werk. Die Konsultativ-Abstimmung spricht sich mit 

13 zu 10 Stimmen gegen den Standard aus. 

 

Im Anschluss an die Versammlung berichtet Herr August Schildknecht einiges über die 

Imkerei. 

 

Nächste POK am 22.01.2016 in Sulgen. 

 

       Die Sekretärin 

 

       Erika Brechbühler 

 

 

 

Romanshorn, 10.02.2015 

Publikation in der „Tierwelt“ 


